
ANMELDUNG INFORMATIONEN
Veranstaltungsort
Klinikum Chemnitz
Konferenzzentrum (Haus 6)
Flemmingstraße 2
09116 Chemnitz

Faxanmeldung an 0351/458 4384
Bitte in Blockschrift ausfüllen.

…………………………………………………

Titel, Name, Vorname

…………………………………………………

Berufsgruppe

……………………………………………………

Institut/Adresse

……………………………………………………

E-Mail

……………………………………………………

Telefon

……………………………………………………

Teilnehmende Personenzahl

Anmeldeschluss 14.11.2014

Teilnehmergebühren: 
keine

Fortbildungspunkte von SLÄK:
3 CME-Punkte

Anfragen und Anregungen richten Sie bitte 
an:
Magdalena Schulz/ Josephin Bonitz
Projektkoordination „Kinderschutz im 
Gesundheitswesen in Sachsen“
Telefon: 0351/458-15925 
Fax: 0351/458 4384

26. November 2014

15:00 – 18:00 Uhr 

Klinikum Chemnitz 

Fortbildungsveranstaltung 

Bitte melden Sie sich per Mail oder per Fax
bei uns an! 

E-Mail: 
Magdalena.Schulz@uniklinikum-dresden.de
Josephin.Bonitz@uniklinikum-dresden.de

Kinderschutz im 

Gesundheitswesen 

in Sachsen

-
ein Projekt des Universitätsklinikums 

Dresden

„Kinderschutz in der 
Kinder-

und Jugendarztpraxis“

gefördert durch:

© Malte Präger



PROGRAMM REFERENTEN

Moderation: Projektkoordinatorinnen 
Frau Schulz & Frau Bonitz

14:45 Uhr 
Anmeldung

15:00 Uhr 
Begrüßung 
Vorstand des Landesverbands  der Kinder- und 
Jugendärzte in Sachsen
Herr Straßburger/ Herr Vogel (Klinikum Chemnitz)

15:05 Uhr – 15:45 Uhr 
Vorstellung des Praxisleitfadens 
Kindesmisshandlung: Vorgehen in der kinder- und 
jugendärztlichen Praxis (DAKJ e.V.)
Frau Schwier/ Frau Heilmann (UK Dresden)

15:45 Uhr – 16:30 Uhr 
Vorgehen bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung in 
der Kinderklinik Chemnitz
Frau Wohmann(KSG Klinikum Chemnitz)
Herr Uerlings (Gesundheitsamt Chemnitz)

16:30 Uhr – 16:50 Uhr 
Pause
(Versorgung in Eigenregie)

16:50 Uhr – 17:45 Uhr 
„Rechtliche Fallstricke im Kinderschutz“ inkl. 
Diskussion 
Frau Kübler

17:45 – 18:00 Uhr Abschluss

� Dipl.-Psych. Josephin Bonitz
Universitätsklinikum Dresden, Projektkoordination 
Kinderschutz im Gesundheitswesen in Sachsen

� Dr. med. Antje Heilmann
Fachärztin für Kinderheilkunde
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Universitätsklinikum Dresden

� Anca Kübler
Rechtsanwältin mit Arbeitsschwerpunkten in: 
Opferschutz, Vertretung von Opfern häuslicher Gewalt 
u.a.
Dresden

� Dipl.-Soz. Päd. Magdalena Schulz 
Universitätsklinikum Dresden, Projektkoordination 
Kinderschutz im Gesundheitswesen in Sachsen

� Frauke Schwier
Fachärztin Kinderchirurgie
Klinik für Kinderchirurgie
Universitätsklinikum Dresden 

� Dr. med. Harald Uerlings
Facharzt für Gerichtliche Medizin
Amtsarzt der Stadt Chemnitz
Leiter Gesundheitsamt Chemnitz 

� Dr. med. Cornelia Wohmann
Assistenzärztin Kinderchirurgie
Klinik für Kinderchirurgie 
Klinikum Chemnitz 

EINLADUNG

Prof. Dr. med. R. Berner
Klinik und Poliklinik für    Kinder- und 
Jugendmedizin
der Universitätsklinik Dresden         

Prof. Dr. med.  G. Fitze
Klinik und Poliklinik für 
Kinderchirurgie der Universitätsklinik 
Dresden            

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Kinderschutz ist in den letzten Jahren zunehmend in den
Fokus ärztlichen Handelns und dessen Verantwortlichkeit
gelangt. Der Kinderschutz stellt dabei in der täglichen
Arbeit der kinderärztlichen Praxis eine große
Herausforderung dar. Die verschiedenen Formen der
Kindeswohlgefährdung sind häufig schwer zu erkennen,
der Umgang mit diesen komplexen Fällen bindet
Ressourcen.
Die Arbeitsgemeinschaft Kinderschutz in der Medizin
entwickelte dazu in den vergangenen Jahren
standardisierte Materialien und Arbeitsweisen, um Ärzte
im Kinderschutzgeschehen zu unterstützen.
Die Einbindung der niedergelassenen Kinder- und
Jugendärzte in das Projekt „Kinderschutz im
Gesundheitswesen in Sachsen“ wird vom Landesverband
der Kinder- und Jugendärzte Sachsen e.V. unterstützt.
Neben der Präsentation „Praxisleitfaden Kindes-
misshandlung“ für niedergelassene Kollegen stehen das
konkrete Vorgehen im Verdachtsfall und die Zusammen-
arbeit mit der regionalen Kinderschutzgruppe im
Mittelpunkt. Ergänzt wird dies durch den Vortrag einer
Juristin, welche die rechtliche Rahmenbedingungen bei
Kinderschutzfällen betrachtet.
Wir wünschen uns eine interessante Diskussion und
freuen uns auf Ihr Kommen!

Dr. med. K. Hofmann
Landesverbandsvorsitzender
des Berufsverbands der Kinder- und 
Jugendärzte e.V. in Sachsen

Dr. med. Ch. Vogel
Komm. Chefarzt der Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin des Klinikums 
Chemnitz

Dr. med. J.-U. Straßburger
Ärztlicher Leiter der Klinik für 
Kinderchirurgie des Klinikums 
Chemnitz 


